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Zeitungsnachrichten besagen, wird gegenwärtig i11 Peters­
burg für di€! Errichtung einer Technischen Hoch­
schule für Frauen Propaganda gemacht, und zwar soll

es sich um die Errichtung einer Ingeniel1l'scbnlc mit einel'
chemisch-elektrischen und einer bautechnisGben AL­
teilung handeln.

In AnbetraGht der zabllosen Klagen, die in den Kreisen der
Techniker über die Überfüllung der technischen Berufe kursieren,
desgleichen darüber, dass die Vorbildung der Techniker dmch<Lus
nicht den notwendigsten Anforderungen genügt, wie erst kürzlich
wieder auf dem UI. Allgem. Bautechnikertag in StutLgart betont
wurde, dürfte es angebracht. sein! die Frage der ßeteiligung der
Prauen am technischen Studium 7,U crörtcrlJ, zumal in der Fach.
presse bis heute eine Stellungnahme zu dieser Sache nicht be­
merkbar ist.

Zunächst muss konstatiert werden, dass die Kl<Lgen der
Techniker über die Überfüllnng ihres Berufes voll und ganz be­
rechtigt sind. Aber diese Tatsache iBt nur eine bedingte, keine
absolute, denn trotz der Überfüllung ist ein Mangel vorbanden 1
Mangel nämlich an wirklich tüchtigen und brauch baren Kräften.
Hier sind, das ist keinesfalls zu leugnen, die Klagen der Arbeit­
geber berechtigt, denen es ott ausserordentlich schwer wird, erst­
klassige Hilfskräfte zu finden.

Der Grund hierz.u liegt aber weniger darilJ, dass die elemen­
tare Vorbildung der meisten Techniker eine ungenügende ist,
sondern er ist wohl mehr darauf zurückzuführen, dass viele Tech­
niker ihren Beruf nicht aus wirklicher Vorliebe \vählten! sondern
dass sie diesen Beruf ergriffen haben, weil er nach ihrem und
ihrer Eltern Ermessen eine günstige Aussicht auf gute Versorgnng
verbürgte. Galt ja. doch die rrechnik, und sie gilt os zum rl\;Jil
auch noch heute als ein Fach  das ebenso wie vor Zeiten das
Handwerk einen goldenen Boden hat.

Hier Besserung zu s0haffen ist Sache der Techniker selber,
einerseits dm'ch Aufklärung des Pu bliknllls über den wahr(m Stand
der Aussichten im technischen B rufe, andererseits aber dadurcL,
dass sowohl der lluverhäJtnismässigell Vermehrung der technischen
Schulen, als der Erleichterung, der Aufnahmebedinguugen derselben
entgegen gewirkt wird.

Es soll jedoch hiermit nicht gesagt sein, dass die Aufnahme
von SchQlel'll in Technikum und Baugewerkschule in Zukunft e.twa
von, der' Berechtigung zum einjährigen Dienste oder dergleichen
abhängig gemacht werden sol!, sondern die Aufnahmebedingung
soll einzig und allein neben regem Interesse am Berufe die zu
diesem' unbedingt. nötige Intelligenz sein. Diese aber kann ein
Schüler der nur .die Volksschule beS110ht hat ebensogut besitzen

I a18 der Absolvent eines Gymnasiumslode.!. der letztere auch eben­
sowenig wie der erstere.

NatÜrlich sind hiusichtlich der Veran1agung zwei Gruppen zu
berücksichtigen, es ist zu beachten, ob der Scbüler mehr für den
künstlerischen oder mehl' füt den rein technischen Teil .Anlaae
besitzt. Diese aber, die All1age 1 dle Befähigung ist nnbedin t
notwendig, wenn anders der Proletarisierung im technischen Berufe
begegnet werden soll.

Von diesem Standpunkte aus ist die Grtindnng jeder neuen
SchnIe 7,ll betrachten, ganz gle]ch, wo dieselbe errichtet werden
soll, denn selbst in Gegenden wo noch Manrrsl an Technikern
überhaupt henscht, ist die Überfüllung eine Ih gc der Zeit, der
nächsten Jahre 80gar nur.

Nun wird die Errichtung einer techniscben HocbschuJe für
Fra.ne n in Petersburg geplant und damit wird die Frage der
Hebung des Technikerstcmdes unter völlig nene Gesicht.spunkte
gerlickt.

Die Frauenbewegung ist veJ'bältnlRmässig jungen Datums, bat
abel' doch bereits derartige Portsehritte gCZf'itigt j dass ihre Be­
strebungen voll und ganz ernst gcnommen werden müssen. Die
Frauen haben uns längst don Beweis geliefert, dass Hie im Studium
der exakten Wissenschaften keineswegs den Männern nachstehen.

Bisher besohränkte sich allerdiugs das Frauenstudium anf
Recl tswissellschaJt, l\Iedizin und theoretische Mathematik. An­
gwwandte .Mathematik, praktische Technik war ein von ihnen
bisher noch nicht betretenes Gebiet. Nur vereinzelt hürte man
in den Tageszeitungen VOll Arbeiten weiblicher Architekten, die
übrigens, so weit sie populär geworden  indt höchtit m1issige
Leistungen waren, Es ist eben eine gediegene Fachbildung zu
dem Hervorbringon bedeutender Leistungen unerlässlich, und diese
sich anzueignen bot sich den Fmuen bi bel' herz!ich wenig Ge­
legenbeit.

Da sie 1lUS aber den Beweis geliefert haben, dass sie sowohi
in der Kuust als auch in der 11lLtLematik Bedeutendes, ja ganz
Hervorragendes zu leisten vermögen, man denke nur an die R i e g
als ßildhauerio uud an 80nja Kowalewski, so ist kein rh'und
vorhanden, ihnen die Tecunik als Shdienbereich zn verwehren.
Es w1iro auch Hicherlich ihnen hier KnUppel vor die Füs$e zu
werfen, da sie früher oder splttel' doch sich den Zugang zu diesem
Gebiete erzwingen llnd ihre EbenbÜrtigkeit schon beweisen werden.
Mau legt den Frauen ja vollwichtig alle Yerpflichtl1ngen der
Menschheit auf, darum erfordert es schall die Gerechtigkeit, dass
wir ihnen ebenso vollwichtig ihre Rechte geben.

Freie Betätigung jedes Könnens., ungehinderte AusÜbung
jedes Ta.lentes, so lange nicht die Interessen der Gesamtheit da­
durch gefährdet wel'den, ist immer unser Prinzip gewesen, so
wollen wir auch diesmal nllserer Devise nicht untreu werden.
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Bs ist allerdings Dicht zu wünschen, auch wobl kaum an­

zunehmen, dass sich die Frauen dem Aussendiellst im technischen
Ber.ufe widmen werden. Die Vorstellung eines woiblichen Poliers
oder gar eines weibJiehen BanfUhl'ers verursacht einiges Frösteln,
aber im Bureandienst, im Atelicr dürften sie ganz  gut zu ver.
wenden sein. Besonders die Innenarchitektur, die Architektur des
Kunsthandwerks dürfte ihr Feld sein; und es ist schiiesslich nicht
einzusehen, warum Bine Frau nicht auch einen Jilonurnentalball
entwerfen, eine Brücke oder eine Maschine dimensionieren und
berechnen kanute.

Dringend zu warnen ist aber davor. dass Frauen mit uu.
genügender, momög1icb in aller Eile fUr einen bestimmten Spezial­
zweig der Tecbnik zusammengescharrter Vorbildnng in unserE'
Reihen eintreten. Da ist es Sache der Techniker einen Zudrang,
der der Technik einen ungeheuren Schaden zufügen würde,
mit allen Mitteln zn verhüten. Es ist erst einige J<.'Lhre bel',
dass Lehrkmse angekündigt wurde, in denEill versprochen wurde,
junge Damen in Zeit von drei Monaten zu »Cbemikerinnen«
aus ubilden. Und diesel' Frevel ist tatsäc'JJich geschehen, mit
welchem Nutzen für die Chemie und welchem Vorteil fü.r wirkliche
Chemiker, die ein jahrelanges Studium zur ]]rgL"ündl1ug ihrer
' lissenschaft benötigen, ist einleuchtend. Ein AbnEches für die
rrechnik muss unbedingt verhinuert werden, wenu nicht schwerer
Sehaden en"'achsen soll.

Überblicken wir jetzt noch einmal das Gesagte: Der Berüf
des Technikers in allen Graden ist heute überfüllt. Das Angebot
übersteigt die Nlwhfrage und die El'werbsverhältnisse sind keines­
wegs glänzende. Es ist deshalb jeder Zudrang von irgendwelchel'
Seite fernzuhalten.

Da aber für wirklich ti1chtig  und brauchbare IÜttftc immer
lohnende Arbeit vorhanden sein wird, so sorge man dafür. dass
solche und IHU' solche zugeführt werden.

Es ist kein Grund vorha.nden, die Leistungsfähigkeit der
Frau auf dem Gebiete der exakten Wissenschaft und der Kunst
anzuzweifeln, darum wlire es ungerecht und I cherlich ihnen Hinder.
nissc in dOll 'Veg  u legen, falls sie sicb del' 'rechnik 7.uwenden
wollen.

\Vir erwarten jedocb, dass die Vorbedingungen, die wir für
die männlichen Schüler als unerJässlich baJten, nämlich Interesse
an dem Berufe und Befähigung dazu, auch in gleichem Masse
an weibliche Schüler gestellt werden.

Gegen das Eindringen von Frauen mit ungeniigender Be.
fähigung, mit unzureichonder Vorbildung jedoch. d,LS lediglich dazu
dienen soll, dl:Jm weiblichen Ge5tJhlechte neue Erwerbszweige zn
verschaffen, in welchen sie trotz geringer Leistnngen dank ihren
wesentlich geringeren Ansprüchen deu männlichen 'l'ecbnikern
Konkurrenz machen, werden wir energistJhen Protest erheben und
dasselbe nIit allen geset lichen Mitteln verwehren.

Tüchtige Kritfte aber - ganz gleich aus welchem Lager sie
kommen - werden UllS jederzeit willkommen sein.

Die Cracoanudecke.

' an kann di  eL nen  1assivdecken in zwei .grösser  Gruppenzerlegeu, IU eme Gruppe, welche aus elUer ReIhe neben
einander liegender Balken besteht bezw. deren Abart eine

Plattendecke, die zwischen zwei 'Vänclen eingespannt ist oder auf
zwei paraJlelen vVänden aufliegt - und in eine zweite Gruppe,
die sich von der ersteren dadurch unterscheidet, dass sie nicht auf
z w e i Wänden bezw. Unterzügen aufliegt, sondern anf allen vi e r
\Viinden eines R Lumes.

Zn dieser Jetzten Gl'nppe gehören die kreuzweise armiertfJn
Retondecken, die mdial gespanl1ten Betondecken und die ebene
MR,ssivdecke Sys em Oracoa.nu. Diese unterscheidet sich VOll den
erstgcnanntcn dadurch, dass an Stelle eines Betonköl'pcr's eine flache
Schicht bcsonder13 geformte!' Hohlsteine aus gewöhnlich gebranntem
ron als Deckenkörper verwendet wird.

Zwischen den Fugen diesel' Steine, die 15,4 om hoch sind
bei einer Länge von 25 cm und ebensolcher Hn.itr, 1111(1 die rtnf

Schalung mit etwa 5 cm A.bstand nicht 1m V'erband 'vcr1cgt
werden, sind Eiseneinlagen parallel sowohl als rechtwinklicb zu den
Umfassnngswänden des Raumes verlegt. Diese Eiseneinlagen in
der Mitte des Deckenfeldes am stärksten nehmen nach den Wänden
zu ab. Sie qesteben aus Rundeisen uud liegen in einem Schwer­
punktsabstalld von etwa 2,0 cm parallel von der unteren Deckenseite.

'Um die durch eventuell auftretende Einspannung am Decken­
anflager auftretenden Hiegungsspannungen aufzunehmen, werden
an den U mfassul1gswti..nden nahe der oberen Deckenseite kurze
Eiseneinlagen (etwa 1-1 1 5 m lang) 10 mm stark eingelegt.

Nach Einbriugllng der Eiseneinlagen, die durch untergel gte
Klütwhen in ihrer Lage festgehalten werden, worden die Fugen
der Decke mit Zement vergossen. Die Hohlräume der Steine er­
halten, um das F.indl'ingen des Zementes zu vermeiden einen Scbutz
aus Papprollen, di.e in der Decke verbleiben.

Nachdem die Decke in der üblichen Zeit erhärtet ist, werden
Schalung und Steifen entfernt.

Die Crocoanudecke besitzt den Vorteil elner guten Übel'sicht­
licllkeit der Konstruktion, sie ist warmhaltend und scballsicher und
lässt sich l da die Deckenziegel an der Unterseite mit Rillen ver
sehen sind, bequem putz:en bezw. direkt mit GipspLltz versehen.

Die 8tati che Berechnung der Crakoanlldecke ist unter zu
Grundelegung der von C. v. Baeh ermittelten Formeln für die
Berechnung ebener, allseitig aufliegender Platten aufgestellt.

Nach diesen ist fl1r gleichmässig verteilte Belastung unt81'
der Annahme einer N eutralscbicht in der Deckenmitte, die gröBste
auftretende Spannung .2 . b' p

a max, = 0,5 l'   a::+b 2
Hierin bedeutet: <p einen Koeffizienten der je nach freier Auf­

lagerung oder Einspannung der Platte zwischen 0,75 Hud 1,125
liegt. Da laut baupolizeiIichen Bestimmungen die Platte als frei
aufliegende berechnet werden muss, und mit Rüobicht auf die
Hohlräume der Steine sich noch eine :Multiplikation mit 1,1 er­
forderlich macht, so ergibt sich maximal

o = 0 , 62. ,," b' pa 2 +b 2
a und b sind als Stützweiten der Decke in Reohnung zu stellen,
lJ als Belaf:!tung fül' den qcrn, s als Steinhöhe (15,4 cm).

Aus der so ermittelten Druckspannung, die entsprechend den
ministeriellen Bestimmungen Lis zum \\Terte yon 15% der amt.lich
el'mittelten Druckfestigkeit der Sb:oine (250 lq: /qcm) gehen unrf,
lässt sich die erforderliche EiseneinlaO'e fUr den laufenden Meter
Deckenbl'eite wie folgt ermitteln: CI

F ::::::   Ci max.6 k . x
Hierin bedeutet wieder s die Stein höhe, k die zulässige Be­

anspruchung des Eisens für den qern, x den A.bstand des Eisen­
schwerpunktes vom Sobwerpnnkt der Drtlckfläche oherhalb der
Neutra1schicht, der sich ermittelt:

x = s. - y,

worin y = Abstand des Eisenschwel'punktes von der unteren
Deckenseite.

Die Verteilung der Eisen, deren Stärke, wie bereits erwähnt,
von der Deckenmitte nach den Seiten zu abnimmt, geschieht derart,
dass die Ermitteln,ng des in jeder Fuge erforderlichen Querschnittes
auf Grund der Gleichung einer Par a bel erfolgt deren Maximal­
ordinate (im Parameter) gleich dem erfol'derlkhen Querschuitt für
dlt:'! rnittelste DeckenfeJd von 1,00 m Breite (in cm) und deren
Ahscisse (parallel zllr Leitlinie) gleich der halben Stützweite der
Decke (in m) ist.

Für jedel: beliebigen Punkt der Decke lässt sicb hiernach
natürlich durch In.tegratjon ebenfalls die auftretende Zugspannung
bezw. der erforderliche Eisenquerschnitt finden.

c hl'ad.er, Ingenieur,



13ei einer kürz1ich stattgefundenen Brand- 'und Belastungs­
probe, welche mit einer Cl'acoanudecke in Posen vorgenommen
wurde, war eine Decke von 4,75.5,75 ru Stützweite hergestellt.
Diese Decke wurde durch eine Einzel1ast in der Mitte von 5500 kcrbelastet (Bild 1). 0

figur 1.
Als Feuerungsmaterial wurden 10 cbm',Kiefernklobenholz ver.

wendet, das mit Petroleum dUl'chsträllkt war.
Die erzielte Temperatur war 1020 0 Celsius, was durch ein.

gelegte Metalllegierungen festgestellt wurde. Unser zweites Bild
zeigt uns die Decke wi:tbrend des Brandes, S

Figur 2.
Nachdem das Peuer etwa 1 Stunde eingewirkt hatt.e, Beheerte

sieb die Einzellast duroh, ein Binsturz der Decke erfolgte jedoch
nicht (Fig. 3).

figur 3.
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Nach Ablöschen des Materials und Entfernung der Auflast,

ging die Decke wieder annähernd in die alte Lage zurüok.
Die Brandprobe wurde' unter Leitung' des Vorstehers der Kgl.

mechanisch-technischen Versuchsanstalt Hel'rrn Professor Gary im
Beisein interessierter Beh6ri:len und Privaten vorgenommen.

Die Wärme
von Ingenieur E Schrader-Breslau.

1.

.iese Abhandlung ist als Fortsetzung des in Ni. 38 dieser
Fachscbrift erscl:ien  ell A tikels })Die Schwer raft«- zu. he­trachtcn. Theonen uber dIe Anwenduna der W 1il'me besltzen
wir genug, doch Hypothesen Übel" das eigentliche Wesen des Zn­
standes, den wir als Wärme bcz.w. Kälte bezeichnen, sind ebenso
selten, als wenig bekannt. Aus einer genauen Kenntnis dieses
'Wesens könnten wir aber erst alle nur nlöglicben AnwenduDgs
formen der VVärme ableiten und diese Naturkraft voll und ganz
zu unserem Vorteil ausnützen, während wir bis dahin nur die
nns zufällig durch Erfahrung bekannt gewordcnen Eigenschaften
und bis zu einem ebenfalls durch Erfahrung bekannten Grade ver­
werten können.

Wir wissen, dass kein il'gendwelcher uns lJeK::mnter Stoff den
Einwirkungen der Wärme gegenüber unbeeinflusst bleibt. Die
Reaktion der auf Stoffe auf 'VVärmezufübl'uuO" oder WärmeentziebuDcr
ist jedoch verschieden. Diese Reaktion bängt ausser von de
Grundeigenschatten der betreffenden Stoffe wesentlich VOll der
Lagerung und der Grösse des Zwischenraumes der einzelnen :Mole­
küle ab.

Jeder Stoff besteht, wie bekannt, aus einer Ansammlung von
kleineu l mecbanisch nicht ;,yeitel' teilbaren KörpcrTI l die wir Mole­
küle nennen, Eine Zerlegung dieser Müleküle in noch kleinere
Bestandtei.le, in Atome, ist nnr bei einem 'l.'eile von Stoffen und
zwar nllr auf chemischem Wege möglich.

Die MolekÜle liegen aber keineswegs unveränderlich in der
einmal angenommen eu Lage des Körpers, den sie bilden, fest,
sondern sie rotieren einmal um ihro eigene Achse und schwingen
zugleich iu eit em Kreise umher, jedes für sieb 1 wobei infolgo der
überaus grossen Anzahl der l)lolekule (ein KnbikmilJimctcr flüssiger
Kohlensäure en"tbält beispielsweise über 13000 Billionen  lo1eküle)
trotz der verb ltllismässigen Kleinheit der Schwingungskreise,
diese Bahnen sich fm twährelld schneiden und kreuzen müssen.
.NUt anderen 'Vorten heisst das, dass die Kerne der Moleküle bei
der grossen Geschwindigkeit, mit der sie ihre Ravolutionen )"oHA
führen (Luftmoküle 1ewegen sich mit etwa 500 m in der Sekunde
bei 0 0 C) fortwährend 7.usammenpl'allen müssen. Die Kreisbahnen
werden dahei' stets gestört sein und gezwungen immer :nene
Resultierende aus der vorhandenen und den durch den Rtickprall
erhaltenen Riehtnngen anzunehmen.

Die Form und das Volumen der 'Moleküle ist fÜl' jeden Stoff
nahezu konsrallt. Nur unte '. gewissen Bedil)gungen kann Form und
Grösse dieser '£eile eine Andel'l1l1g erfahren. Nicht konstant,
sondern äusserst variabel ist aber die Grösse des Dnrchmesscl's
der Kreisbahn ihrCl' Revolutionen. Dieser ist in hohem Grade
veränderlich und zwar ist seine Grösse abhängig von der Tempe­
ratur des betreffenden Körpm s,

Den kleinsten Durchmesser haben die Kreisbahnen der Mole­
küle bei der Temperatur des absoluten Nullpunktes also bei
- 273°. Hier fu'llt Revolution und Rotation der Moleküle
zusammen, sie bleiben daher auf dem einmal angenommenen
Platze und in der dort innegehabten Schwerpunktslage stehen.
Bei Erhöhung der Temperatur wenlen jedoch die Schwingungen
rascher, die Dnrchmesser der Krejsba:hnen vel'gl'össern sich und
der ZusH.mmerhang der Moleküle, dif: Am;iehnng eines jedel1 einzelnen
auf dtts NachbarmoJekül wird infolge de  gl'össeren Abstandes
geringer, und die Festigkeit des Körpers lässt nach. Da  Geringer­
werden der .Anziehung zwischen den einzelnen l\'Iolekülen ist bier

Man erbitte in -jedem bessoren Restaurant und Cala dis uOstdsutsch8 Bau.ZsilungUj disselbB wird an jedem Ort in beschränkts? Anzahl'. zu er/eichlerlen 8uzugsb8dingunaen ahgegeben.



auderen Maurer in den Ausstand. - Marienwerder. Hier
ist von den Arbeitgebel'n und Arbeitnehmern ein Lohntarif bis '.
1. April 1906 vereinbart worden. "'"""""- KOli itz. SiimtJiche Maurer
sind in den Ausstand getreten. - Zoppot. Der Streik der bies.
Bauhandwerker und Baual'beitcr dauert fort, da die Einigungs
verhandlungen zu keinem Resultat geflthrt haben. - Czer sk,
Kr. Konitz. 400 .Arbeiter der Holzindustrie Hermann Schütt A  G.
sind in den Ausstand getreten.
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llatiirlicb wieder auf das Anwachsen des Ätherdruckes zwischen
beiden Kernen zurückzuführen (vergl. eingangs crwähnten Artikel
»Die Schwerkraft,).

vVird die Scbmclztemperatul' des betreffenden Körpers erreicht,
so haben sich Kreisdurchmessel' und Geschwindigkeiten so weit
vergl'össert, dass die Bahnen aus del' kreisförmigen, sich als Mittel
aus den vielen Richtungsänderungcll ergebenden Kurve in para
bolische Gestalt übergehen, da infolge der grösseren Geschwindig­
keit die 7,enLrifugalkraft die Au.ziehung seitens der Nachbarmolektile
überwiegt. Die Moleküle l'ollen daher durcheinander und der
Körper nimmt jede ihm durch äussere Hindernisse gegebene Form
an. "7ird die rremperatUl' noch mehr erhöht, so wird entsprechend
der Zrlsammenhang der Moleküle noch weiter gelockert, bis bei
Erreichung des V cl'dampfungspunktes die Moleküle sich gruppen
weise von ihrer "Wirkung auf einander befreien nnd sie in den
Raum binatlsgeschlendert werden.

Bei der Erstu.rrung findet elltspl'echend der umgekehrte V or
gang statt. So lässt Si011 hierbei auch eine Kry talli ation als
das Einhalten bestimmter :Moleh.ülbabnen bei der Erstarrung er
ldären. Ebellso natürlich die A.usdehnung und Zusammenziehung
der Körper unter dem Einfluss der Temperatur. Verdeutlichen
wir uns jdzt den Vorgang der sich bei der Einwirkung eioer
Temperatnrerhähnng anf einen Körper vollzieht.

Wir nehmen beispielsweise ein Stück Eist'ndraht, den wir in
einer Wasscrsto:ffflamme erhitzen. DQr Wasserstoff verbrennt mit
clem in der Luft enthaltencn Sauerstoff zu W"assel' nnd entwickelt
bei tlie er Verbrennung eine Ledeutende Tempcratm', die nnn i11'81'­
sejts wie.der auf das Eisen 8il1wlL'kt. Da<; heis t: Die Wasserstoff­
moleküle, die sich mit einer verhältnismässig gro3sen Gesehwindig p
keit an und für sich bewegen, erhalten durch das Anzündcn der
Flamme einen Stoss, der ihre Geschwindigkeit, noch nm etwR.s
vermchrt, so da'38 sie aUB dem ohnehin locl\:eren Zusammenhang
mit ibren Nachb,trmolekülen gerissen und mit grossel' KraJt in
den umgebe-nden Luftraum hineil1gescbleudert werden. Hierbei
prallen sie natürlich auf die in der Ltlft entbaltenen Sauefsto:ff­
moleküle auf unu verbinden sich mit diesen zn WasBermolekülen,
die nun mit entsprechend ermässigtcl' Geschwindigkeit heisend
zurückfallen, Bei diesem Bombardement von WasserstoffmoJekrilen
und di?ill Regen von MoJekülen des \Vassel's, werden aber ausser
der LLlft noch zwei Dinge in Mitleidens?haft g-ezogen. Einma.l
der a]]cs erfü1lende und alles einhüllende Ather, der in zahllose
sich in aUen Richtungen durchkreuzende Strudel gerü,t, die ihrerseits
\vieder reaktiv auf die vVasserstoffmoleküle in der Fl<l.mme eil1
\yirken und endliuh die Wolke von vel'hältnismltssiO" lauO"sam (d h
gegenüber den Geschwindigkeiten der Wassersto.ffhl lekü]e) heisen
den Eisenmolekülon, die den Eisemtab bilden,

Da.s fortwährende Gegenprallen bewirkt, dass die MoleküJe
des Eisens, die sich aIl der Oberfläche befinden, ebenfalls Stösse
erhalten und so in s0hncl]ere Schwingungen geraten, die sich dann
natürlich auch auf die .Moleküle im InU81'l1 des Eisendrahtes nnd
ebenso nach seiner Längsrichtung übertragen. (WUrmeleitnng.)
Die in der Umgebung der Flamme sowohl, als auch des erwärmten
Eisenstabes be£nd!iche Luft erhalt in der Folge ebenfalls Stösse
und envärmt sich.

Vilie il1 diesem FalJe, so vollzieht Rich der V Ol'gang der Er­
wärmung ebenso unter Derlicksichtignng der jeweils vorliegenden
Verhnltnisse bei jedem andorn Beispiel. Wärme ist also in letzter
Linie 11icbts als eine El'höhuuO" der Molekulargeschwindicdreit
zurückzuführen auf' rein mechanis he Kräfte. t: I

Streikbewegungen.

Der Gesetzentwurf ZU]]l Schutz der Bauhandwcrlrel'
f 0 r de l' U 11 gen ist in der .Ministerialkonferenz fertiO"O'estellt und
dürfte sich möglicherwei.se der Reichstag in der näch;ten Session
biermit beschäftigen. - Breslau. Eine Lohnbewegung der
Maler, Anstreicbel' und Lackirel' ist hier in allernächster Zeit ;.;u
erwarten. - Langenbielau. Nachdem VOll einem hiesigen
Maurermeister mehrere Gesellen entlassen wurden,. traten die

"'j
',1
;

i;
"

i
'1

Ausgesch !ebene behördliche Steifen, Gu m bi n nen,
Militärbauamt: Alterer Hochbautechniker. - Stralsund. KgJ.
Kreisbauinspektion I: Techniker auf 6 Monate. - L öt zen 0 p r.
Kreisbauinspeldion: Bautechniker auf einige Monate. - S tra s
burg "W pr. Kreisbauinspektion : l'echniker für Kirchenbau (Gotik).
- Ra w i t s c h. Kreisbauinspektor Schütte: Bautechniker. ­
Briesen Wpr. IÜeisbaniuspektion: 2 Bautechniker, 6 M. Tagc
geld. - GI atz Eisenbahnbetriebsiuspektion: Bautechniker. ­
Swiuemünde. Fortifikation: Bautechniker. - Strasund.
Kreisbauinspektion I: Techniker auf 6 Monate. - BI' e sI a u.
Kreisbauinspektion II: .t\.lt8l'er Hochbautecbniker und 1 Bau­
schreibe!'. - All e n s t. ein. ]\1ilitärl:auamt: 1 Regierungsban­
meister. - R Y b n i k O, S. Regierungsbaumeister Pa'lwe]s: Bau­
techniker fÜr Kirchenbau. - Kaukehmen 0pf. Kl'eisbauinspekt.:
Architekt. oder UHel'er rrechniker für Kirchenhau.

;::j

Fj

:J
j

,.1
':,

Ein

Ho tter, saubererZeicbner
in HochbaukonstrulÜion erfahren, event. ju:nger Techniker, wird
von grösserem Betonbaugeschäft für sofort gesucht.

Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüche unter
A. C. 100 a. d. Redaktion d. BL

G,'össel'cn Posten
massive und fournierte

Parkett pd Tafeln ::
billig zu verka.ufen.

A ufl'flgen unter H. 303 an die Expd. d. Ztg. erbeten.Bautechniker
der mit stat. Berechnungen vertraut ist, alsReisender
­­­ ­­­
für Breslau und Umgegend gesucht. Gehalt und hohe Provision.

Offerten unter H. 304, Expd. d. fachschr.Geprüfter
aurermeister

(firm Im Verkehr mit Hoch- und Tlelbautechniker, Privat und
Behörden) in bei den Fächern praktisch sowie theoretisch erfahren,
noch in ungekündigter SteI1ung sucht sich per sofort zu verändern.

Gefl. Offerten unter H. 305, Expd. d. Ztg.
ij

!]
I}
i\

LI
q

I

;1
1 1

I]

.l

ßel.......tma l..n.g I
Die Nutzung' dos an der Poiselnvit1(!l'

Seite de'! Breitenbol'soa gelegenen Basalt­
::;teillbl'uches fJolI gegen Grundgeld und
Stellung v. 1200 Mark Hartgeld anf einen
!lod! zu vereinbarendon Zeitraum ver­
pachtet werden,

AT!geboto sind b[s z. 15. niic]u,t. n.
einzureichon.

J:J.uor, den )iS. lI-Iai 1[105.
D r Magistrat.

Unserer heutigen Nummer'lie,gfein Prospekt der "Sächsischen
Turbinenbau  und Maschineiifabl1ik
A..G. vorm. A. Kuhner! & Co.,
Meissen ll , bei, auf.den wIr unsere
Leser besonders aufmerl sam
machen.

VerantwortI.; Paul Steinke, ßreslaul.
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27. Mai 1905.

r    d ' :' i   r.
SteiDe', Terrakotten,

B.dGdlUngs-mGf.riaIi.n .ie.

lDeisse Glasuren auf
lDeissem 5cberben.

I Vertreter:Paul Gö!Je, BresIau
n.n. Ten.nBi.nilr. 1-8.

- Telephon 2<161. -.J

uten  eis
Je;e NT, enthält n',rne,e A;ressen, Hinzugekommene Neu- und Umbauten. (N"hdmk mb,"n.)Bau Bauherr Ausführender

Breslau, BohratJerstrasse 99,
Neubau Etagenhaus

- Bohrauerstrasse 115, Neubau
Etagenhaus

. - Gabitzstrasse 100!102 f Neub.
kathot. Kirche

- Ga:bitz-strassc 1-01, N ub. Pfarr..
haus zur St. Karoluskirche

- H.er9q.jnst asse 5'4/56, Neubau
drei Etagenhäuser

- Herdajnstrasse 62, Neubau
Etagenhaus

-- . Hubenstras.se 34/36, Durch
bruch neue Strasse, Neubau
16.. Etagenhäuser .

- Hubenstrasse 115, Neubau
Etagenhaus

- Kaiser WiIhelmstr. 190/192,
Neubau herrsch. Wohnhäuser

- Kantstrasse 26, Neubau
, Etagenh,!us I- Jlilatthiasstrasse 195, Neubau
Ecketagenhaus

- Zehne";-strasse 1-7, Neubau
Etagenhaus

- Zehnerstrasse, Neubau
Etageüha.us

HUßdsfeld bei Breslau, Neubau
Wohnhaus

l\arJowitz bei ßrcslau, Neubau
Schlachthaus. und StaHung

- Neubau W ohnl1aus

Proj. H. Scholz/Hausbesitzcr Zobtenw Derselbestrasse 15 '
beg. Schuder, Bauunternehmer, Derselbe

Bohrauerstrasse 111
Proj. Vorstand der St. KaroluswGew Noch nicht vergeben

meinde, l\omm. Sekr. Heinrich,
Höfchenstrasse 77

Proj. Vorstand der St. Karolus Ge  Noch nicht vergeben
meindc, Komm.wSekr. Heinrich,
Höfchenstrasse 77

Proj. Wohnungsvercin städt. Beamten Noch nicht vergeben
u. Lehrer zu Brcslau, E. G. m.

Proj. b. H., RathausH. SCholz, Hausbesitzer, Zobten- Derselbe
strasse 15

Proj. Beamtenwohnungsverein, E. G. Nur zum Teil vergeben
m. b. H., Zietenstrasse 1

H. Meinecke junior
Breslau I

Ohlauerstrasse 43,

"TELESCOP"
Warmwasser Heizung

vom Küchenneerd aus.

Rohb. J. Scharte, Maurermeister,
Briegerstrasse 4

Proj, Max Goldstein, Architekt. Kaiser
WilheImstrasse 107

be . \V. l\lapproth, Bauunternehmer,
Y orkstrasse S

Proj. Geier. Bauunternehmer, 1\1artha
strasse 8

Proj, Paul Kulbe, Installateur, Alsen
strasse 57

Proj. Adolf ffchte, Maurerpolier,

I Posenerstrasse 77imßau H. Thomas, Gcflügclhäl1dler,
daselbst

Proj. R. Bricger, fleischermej ter,
daselbst

Rohb. p, fiebach, Hausbesitzer, das.

beg. Graf York v. vVartenburg auf
Schleibitz

Proj. Zuckerfabrik Schottwitz. G.!TI, b.
H., daselbst

imBau ZucJ{erfabrik Schottwitz, G. m. b.
H., daselbst

im Bau Dominialverwaltung, daselhst

Derselbe

Derselbe

Derselbe

Derselbe

Noch nicht vergeben

Bautischlerei
Oampfsägewerk und

Holzbearbe itungsfabrik

Gustav OUendor1f
Neue Taueutz!eustr. 20

Tslapb.oIJ. Nr. 477.

Derselbe

I A. Mager, Maurer- u. Zimmer
meister, daselbst

A. Mager, Maurer  u. Zim!l1cr
mstr., Hundsfeld b. ßreslau

A. Mager, J\1alJrer  u, Zimmer
mstr., Hundsfeld b. BresIau

A, Mager, Maurer  11. Zimmer­
mstr" Hundsfeld b. Breslau

A, Mager, Maurer- u. Zimmer­
mstr., Hunctsfeld b. Breslau

A. 1\-1ager, Maurer  u. Zimmer­
mstr., Hund feld b. Breslau

A. Mager, MaLlrer  LI. Zimmer­

mstr., Hundsfeld b. BreSlal!

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben A­

Noch nicht vergeben ,
Noch nicht vergeben

SchJeibitz, Kr. Oels, Um  und
Erweiterungsbau d. Schlosses

Schottwitz bei Bre lau, Neubau
Beamtenwohnhaus u. Kantine

- Um w und' Erweiterungsbauten
der Zuckerfabrik

Dom. Dörndorf, I\rei  Oels,
Neubau Ziegeleianlage nebst
Ziegetbrandofen

Daupe bei ühlau, Neubau
V\r O!1Ohaus und Scheune

ElIguth bei Kanstadt 0.-8.,
Neubau Wohnhaus

Gaablau bei Gotfesberg, Neubau
Wohn- u. Wirtschaftsgebäude

l\öt1igs.hütte, Ecke Ziegelei  u.
Seyc,tlitzstrp.sse, Neubau
W ot1nhaus

l Gothvald
Proj. Gustav frey, Häusler, daselbst

Proj. Johann Drobeck, Arbeiter, das,
Breslau

2:11. 1,Wähichen 2J!l

Gas-, Wasser-,
Kanalisations­

und

Bl'u.nnenbanten.
Ausführung

aUer !Reparaturen
auch im Abonnement.

Schmidt, Wirtschaftsbesitzer,
daselbst

überseht Terrain. und Holzver­
wertungs-A, G.. Lobestrasse 1,
daselbst

Praj.

Proj.

Gebr. rUng
Aktien-Oesellschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
(Ingenieur Bureaus: GJetwltz, Görlitz, (Hflgan).

jViotoren von 1/ 2 -2000 '0 S.
fÜr Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas 1 Benztn,
Benzol, Spiritus. Komplette Sauggasantagen.s

Lieferung von besten

Graniisteimnetznrbe iten
als auch

Pilaster-- \lnd Bordsteine
Übernimmt zu billigsten Preisen

I Steilllllrlz. lind Ralllll;jteJ'iali il-6mbiillP. Fieg'lejj', Gleiwitz.
..A..n.sch. ägEl koste=.los.
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K:önigshütte, Parkstrasse 21 j
Neubau eleg, 'iN ohnhaus

I\attowitz, Holteistrasse 14,
Neubau Wolmhaus

- Holteistrasse 12a, Neubau
Wohnhaus

- Holteistrasse 4/6, Neubau
zwei Wohnhäuser

- V ! g  :  ftl   ll rSJ ';c  1 7sg. I Proj. Th   el inklersche Verwaltung , Noch nicht vergeben
Ecke ROol1strasse, Neubau
drei Wohnhäuser

- Grundmannstrasse 2, Umbau Proj. J. Schlesinger, daselbst
Wohnhaus

Laurahütte, Poststrasse 9, Neu- beg. Neumann, Direkt. d. poln. Bank,bau Privatwohnhaus Beuthenerstrasse, daselbst
- Poststrasse, Neubau drei Proj. C. Kamsclla, eigentÜmer, das.

Wohnhäuser

- Richterstrasse. dreistöcldges l imBau K. Hecht, Restaurateur, dase!bst
Geschäftshaus

- Wandastr. 5, zweistöckiges imBau ß. Cluzalek, Eigentümer, \VandaGeschäftshaus strasse, daselbst
Wandastrasse 24, Neubau beg. D. G usch, Walzmeister, das.

Wohnhaus
Wandastrasse 21, Neubau

Wohnhaus
- Bienenhofstrasse 13, INeubau heg.

dreistöckiges Geschäftshaus
Neuhammer, I\reis Gör1itz,

Neubau Stall
Schoppinitz, SchuIstrasse 25, Proj.

Neubau \Vohnhaus ([ckhaus)
Neue Seitenstrasse,von Schul- Proj.

strasse bis Bahnhof, Neubau
zwei Wohnhäuser

- ßahnhofstrasse f .zwei neue Proj.
Bauten Hir Beamtenwohnungen

- Burowietzerstrasse 37, Neub. beg,
dreistöckiges GeschäftshalJS

Schweidnitz, Glubrechtstr.22, Proj.
Neubau Etagenhaus

- Glubrcchtstrasse, Neubau
zwei herrsch. EtaRenhäuser

-- LaJ1gstrasse 2, Aufbau
Seitenhaus

- Grabenstrasse 2, Neuball
Etage 1 1haus

Simenau bei I\onstadt i. Seh!., Proj.
Neubau Wohnhaus

Sossnitza, "reis Zabrze O.-S., Proj.
Erbauung einer DestHIations­
anlage

Bauherr
Proj. G. Wüstehube, Maurermeister,

daselbst
Proj. Max fröhlich, daselbst

Proj. Max fröhlich, daselbst

Proj. Hugo Morczinek, daselhst

Ansführender

I Derselbe

I Jos f Pietz -O, ,B,auunternehm.,

Roonstrasse 17
Noch nicht vergeben

: Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Robert Pietruska, Unternehm.,
\Vandastrassc 25, daselbst

Noch nicht vergeben

J. Königsberger, Architekt,
Kattowitz

In eigener Regie

ßresl. Asphalt-ColllptoirR. Stiller
_Tel.I!<'. BreItesfr. c15 -r". .1/41

\ empfiehlt sich zur Ausführung:-von

Asphalt..- lind
. fHesenarbe+ten

leder Art.
Vertretung und Lager

der rühmIichst bekatTnten
Mettlacher Platten.

Rohrs
cewebe

liefert billiger wie jede Konkurrenz
Carl Wilhelm Wolf

ßres1au X, Salzstrasse Nr. 6.beg.

A. Pietzek, Bauunternehmer,
Bittkow, Kreis Kattowitz

rL. Morgalla, Möbelgeschäft, das. Soboczinski, Bauunternehm.,I Beuthen
W. BroniakowskJ, Kaufmann, I Seiffert, Bauunternehmer,
daselbst daselhst

,Gustav HanseJ, Zimmermann, I Noch nicht vergebenProj.
daselbst

G. Chmielasz, Baugeschäft,
I\lein Dombrowka

C. ChmieJasz, ßaugeschäft,
I\1ein-Dombrowka

Proj.

Georg v. Giesches Erben, ßcrg
verwaltung, daselbst

Friedrich Langer, Bäckermeister,
daselbst

B. Beeker, Handschuhfahrik,
daselbst

Karwe 8} Zantopf, Baugeschäft,
dase!bst

Winkler, fleischermeister f das.Proj.

Pro;. B. Kapst, Rentier, daselbst

Johann Renseh, StcJ1enbesitzer,
daselbst

Che11l. Fabrik Fr1tz friedländer,
G. m. b. H., daselhst

M@ Oimmer

Derselbe

Derselbe

In eigener Regie

J. Kutz, Bauunternehmer,
Kattowitz, Schillerstr. 19

E. Juppe, Maurermeister,
daselbst

Dieselben

Vergeben

E. luppe, Maurermeister,
daselbst1 !\!I

Noch nicht vergeben

Vergeben

Breslau X
Matthiass.trasse 31/33.

Telephon Nr. 644.   Telegramm Adresse: "Firma Gimmer".
Bedaehün 8 eli\ehäft - BUltzabieiteranJaM'en

Ausführung jeglicher Reparatur
Wissenschaftliche Prüfung von BlitzableiternI Vertreter von:

Sll .gbert Sturm, freiwaldau, Dachstein- u. Falzziegel.fabriken
! Specialität: Sturlnsi Falzziegel mit Ventilation D. R. M. 187439.
I Befestigung mit Stu1I'mklamme1l'n D. R. M. 219071{2.

,U.,tolllisteit"eu!
fidht. Rüstbäume, Anbindestangen, Strecken, leitern, licht. Mastbäume zu leitergerü&ten billigst_

Cht. aasche!'s Nachf. (lnl1.: L. Strohe). Scl1lesswerderstr. 14a. 11. tager fuchshof. Tolcpho,,7400 .-­
Gustav Schulze Marmor-Dampf-Sä!le- und !'olir-Werke,, Marmor-Industrie und, Bildhauerei. Rie6B (Kc;r. Sncbsen).
FilIale: Bl'eml"..., JIi"...lorC"tl'. 841", nahe der Augustnstr. Telephon 1117.Ausführung aller Marmor-Arbeiten und. Reparaturen. I

Perma.nente grosse AussteJlulIg von G'1  luniHern In amm modernen Stein- und" Stilarten'.

J!@set Nawrath
BRESlPiU X

Matthiasstrasse NI'. 170
'I'el!'ph-olll 2416.

Übernahme- sämtlicher

BaubeschJagsarbeiten
Spezialität:

Ioderner Tür- n. Fen&terbeschlag
Kostenanschläge gratis u. franko.

AlIi lIist Wiesnello
BBdamllllgs- u.

Rspbaftierungs -  müft
Bauklempnerei

ComptojTBl'eslau, Bärenstr. 7
Telephon 3212

Fabrik.
Kl. Gandau 70 a.d. Pilsoit!sr.Cbmseo

empfiehlt sich
znr Ansführung sämtlicher

Dachdecker-, Klempner- u.
Asphalt-Arbeiten

hei langjähriger Garantie u. gUnst. Bedlngnngen

Au: . Fahlt"m.ann
Matthias - Strasse' Nr. 34
Bßdlltlmu g. u. Abbruollg; Gescbält

Etabllert--1eoo: Telephon
Anfertigung sämtlicher

Bedachungs.- und Biluklempnerei
Aspha:ttterl1l.1lgpn

.. Anleuunu von BlItzableltunUlln
; Uboraahme' sämli. Abbruchsarhellen

lEin_ undi V-","""..4'. von' . ­
Umban- und Abbruchs-Materialien.
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Noch nicht vergebenZaw:odzie, Johannisstrasse 2,
Neuoau, Wohnhaus

- Neue Seitenstrasse - von der
Kaiser Wilhelmstrasse 41 bis<
zum Rawabach, Neubau drei
Wohnhäuser

Meseritz, Bahnhofstrasse, Er
weite,rungsbau Vorderhaus und,
Seitenflüge!

NakeI, SchützenstraS'Sc, Neubau:
Siechenhaus­

- Berlinerstrassc, Neubau
W 6hnnaus

- Schützens-trassc, Neubau
VilIa

Neustadt i.. Pos\, Evangel.
Kirehstrasse, Umbau des
K.antoratsgebäudes

-- Pinl1e1'strasse; Neubau Wohn.
und Geschäftshaus

Neutomiscbel t Pos.. Neubau
ViIla

Ostr.owo, Neubau Wohnhaus'
nebst Tischlerwerkstatt

-, Erweiterungs-bau der Buch;
druckerei'

- Neubau Wohnhaus u. Werk;
statt nebst Ofenhaus zur
Kachelfabrikation

Pakosch i. Pos., Neubau
Wohnhaus

SchönIanke i. PAJs., Bismarck
strasse, Neubau Wo.hnhaus

Bablin bei Pyritz in der Mark,
Neubau StaU und Scheune

Altdamm i. Pomm., Neubau
Stall und Scheune

Bergen i. Pomm., Neubau
Wohnhaus tmd StaU

fiddichow, Kreis Greifenhagen,
Neubau Sta11

- Neubau Stall
Stettin, Parnitzstrasse, Neubau

Speicher
Swinemünde L Pomm., Neub.

Maschinenhaus und Tischler
werkstatt

Dt. Eylau, Neubau Wohnhaus

llauherr
,

I

Proj. i Oskar Hecht, Produktengeschäft
I Kaiser WilheJmstrasse 151,

Proj. I M;   dzd I      it önigShütte
I

I

I

beg. I Pau! Nuske, Maurermeister, das.

ROhb.1 V 0J=:   stder evangel. Gemeinde,

ROhb'l Frau Lochstädt, dase!bst
ROhb' l Gehrke, Lehrer, daselbst
beg. ! Vorstand der evangeI. Kirchen

I gemeinde, daselbstbeg. W. Wolski, Kaufmann, daselbst

beg. H. Hasenfelder, Maurer  und
Zimmermeister, daselbst

imBau Steinmetz, Tischlermeister, das.

imBau Hoffmanns Erben, Buchdruckerei
besitzer, daselbst

imBau L. Kurzbach, Töpfermeister, das.
I

I Proj. r. Cichy, dase!bst

Rohb. H. Marotzki, Eigentümer, das.

Proj. Pahl, Besitzer, daselbst

Proj. Ohlendorf, Töpfermeister, das.

Ans-fii]lrender

Noch nicht vergeben

Derselbe

OUo Münchau, Maurermstr,
daselbst

A. Knopp, Maurcr  u. Zimmer
meister, daselbst

A. Knopp, Maurer  u. Zimmer.
meister, daselbst

Aug. Brauer  Maurer- und
Zimmermeister, daselbst

Aug. Brauer, Maurer  und
Zimmermeister, c.aselbst

Derselbe

Kupke, Maurer  u. Zimmer
meister, daselbst

Kuhnt, Maurer- u. Zjmmer
meister, daseIbst

Ladwig Ci" Liehe, Bauunter
nehmer, daselbst

Stroinski, Baumeister, das.

Vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Proj. Engelbrecht) Stellmachermeister, Noch nicht vergeben
daselbst

Proj. Langenfeldt, Bäckermeister, das. Noch nicht vcrg-cben

Proj. Zuleger, Besitzer, daselbst
Proj. Julius Leipho1z, Besitzer, das.

Pro). Gädecke, Baufirma, daselbst

beg. Paul Thude, Dampfschneide­
mÜhlenbesitzer, daselbst

beg. Louis l\owalski, Hotelbesitzer,
daselbst

Proj. Otto Estner, Buchdruckereibes.,
daselbst

- Neubau Wohnhaus beg. Schulz, Gastwirt, daselbst
- Neubau Wohnhaus l imBau H. Steyer, Maurermeister, das.- Neu1?au zwei Beamtenwohn. imBau Beamtenwohnungsverein, das.

EJ t   r Berlinerstrasse 43, Neu  I beg. Alfred Miil1er, Maurermeister,
bau Wohnhaus Berliners trasse 42

- Neubau Speicher, Stall und
Lagerräume

- Neubau Geschäftshaus

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Karl Hinz, Maurermeister,
daselbst

C. Girze, Maurermeister,
daselbst

C. Girze, Maurermeister,
daselbst

Brosowski, Maurermstr., das.
Derselbe
Klein, Maurermeister, das.

Derselbe

I F.II ! aJIJAn
Richard HoffmallIl 11. Otto Spre11

BR.ESLAU X
Schiesswerderstrasse 18

Fer.lspl'echer 9789.
Abbruchs Geschät't

Ein- und Verkaufs. Geschäft
'on

Baumaterialien.
SPEZIALITÄT,

Übernahme sämtI. Baulichkeiten
Z11m Abbruch.

I _ ,»z,,    ­
Bauplätze

und

Hinte rm au a ru ngsz tagal

kauft nnd verkauft
Paul Gebel

IBIreslau, Sclmbbrllteke S@
Telsphon U5G3"

'£!.W3"  "'-""-d=W_   ffi>'J\<1l"i""'!i) >-%,,,,1

Je.le.. Unte....ehme.. öffentlich"': A..beU e" I
I"oUte die e..f'orde..liehen Kautionen d....c;.

die Iia1Jltlo..sge"ell"ch..n hildes'legen ];""selD.
De.... el' ve.....indert "...."t "ei.. .eigene" .Be.
tdebsii<apU..I, mit dem e.. "..t1iidieh :ihn .Be­
htie!>e eillle viel höbere Wer,,;u"l1mg bei mel....
r..chem Uln"..b; e..zielt, ...s "'eun CJl' e" h.
St..at"papie..e.. al" Kaution re"tlegt. Die Ge.
seBlsehaf't ve,'jll..'gt kei..e Siche..heit. Hinten',
legte Kautionen: etwa 200@ von. ]Helm]<' alm
U l'IIiIUonen M....k.

f P]--'6spekte. nli!tiAußHl!.udtgibt «lUe ]IDjrelktioJlfi "
- hier _E.."te.. .Berli..er K....tio.."ge"eN!schaf't

tld;. Ge\ ERLJ!N 'IIV, J<'riedric""Ü'a""e 611.- l/i1JJII!r - Koste....n..cbläge g.....tis.

Beferenzen.



Graudenz Wpr., Neubau
Zigarren  und Tabakfabrik

Marienburg, Neubau fabrik­
gebäude- Neubau Speichcr  Proj.

Gr. Pulkowo bei Briesen Wpr' j Proj.
Neubau Wohnhaus

Adl. Waldau, Kreis Culm, Proj. Wardulinski, Besitzer, daselbst
Neubau Wohnhaus, Stall und
Scheune

Abbau Nikolaiken Opr.! Neu- Proj. Döppner, Besitzer, daseIbst

bau Wohnhaus IRönJgsberg i. Pr' f KJeine Holz- Erd.
strasse 1, Neubau Wohnhaus'

- J hcateTstrasse 5, Umbau
Wohnhaus und ein Laden

Arys OPt'" Neubau Scheune
- Neubau Scheune
Bischofsburg Opr., Scheunen­

strasse, Neubau massive
Scheune

Ban

872
Bauherr Ausführender

I

I beg.> beg.

H. Kampmann, Baugewerks
meister, Graudenz

Vergeben

J. Neumann l Beflin  ., l\aiser
Wilhelmstrasse 38

G. H0113nd, Melassefutterfabrik ,
daselbst

SChmuhl, Kaufmann, daselbst
Andreas foth, Besitzer, dase]bst

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Proi.

Ewert, Bauunternehmer, Haber.
berger Neue Gasse 22

Joeus Crongwirt, Gr. Rathof,
Villa Louise

Poddig, Besitzer, daselbst
Turreck, Besitzer, daselbst
chrode, Lehrer, daselbst

Noch nicht vergeben

Derselbe

Proj.
Pro;.
Proj.

Aug. Geosehmann, Baugesch.,
Landhofmeisterstrasse 5/6

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

Diaphragma.. lauliompe.
A. Stlindl10hc Leistung oa 8000 Liter, Prei::l Mark 95,­B. " 18000 115. ­C." " " 36000 280,-­

Ei  r: r s :  c  r  :::Ub' fü OiO u. D 10, _;' für B u.l Ol;'_
Saugekorb in Eisen. " Au. D 8,-, " B TI C 10,­
Gummisch!auoh per Meter "A u D 14,50, " B u. C 16,­
Schm1ede isern,Rohrep.Meter" Au. D 4,50, 11 B u. 0 5.50

&LJI<'RED UJ!;]ERDH';. Pu"'p"" - F..b..iD
BRESLAU, Kaiser-Wllhelmstrasse 21

'.reh"phon Nr. 1750.

. Hüsscher &. HoUmann (m. b. H.)
Flurstrasse 9 Bresla u 1. Telephon 2486.

Bhf.Eberswa1de, Halle a. S., Strassburg i. E.,Mainz, Regenstaüf i. Bayr., Königsberg i. Pr., Teplitz i. B.

Asphalt,lsolierpappen für Fundament-Isolierungen, fertige Isolierungen.

Dachpappen

JUebepOl,!,e
Holzzemeut

Rlebemasso

Steinkoblcu..
tb.er.

Asp altfi!'p!aften

Asphaltiefungen

Goudron Asphalt

ßarbol/nenm.

liies"el!mtzleiste CiI.. HolzeeBrm4mtdäelaer. D. R. P. 85901.
Keine Lötung erfurderlicb; jeder Teil frei bew'glich; kein Verstopfen, leichtes Answechseln aUer Teile.

A81.1baltl.lulz (Haarmann's D. R. P. 63437)
auf senkrechten und hitngenden Flächen von Stein, Eisen, Hol:6 etc.; bei Mauern, Pissoire, Latrinen

gruben, Ba aina u. del'gl. fest nnd fugenlos aufzubri geD.­
Teleph.1792 Gustav lehnhardt Gegr.1843

K nnstscb.miede, Eisenkonstl'llktionen
Ball- 11. KllDstschloBsel'ei m. Kraftbetl'ieb

Schaufenster.Anlagen, eiserne Treppen ete.Bl"eslau., ]ic.mdol"fstl"e ,, .

Max Ba,'rdih
Tisohlermeister

BEUTHEN 0.=8.
Tarnowitzer Ohaussee 21

FABRIK für

... Holzbearbeitnug   I
fussleistet1, I\ehlleistenTreppen handläufe etc..

""""""""'"     r."

Billigste Bezugsquelle
für

Verblend-Steine!
Dach-Steine!

Decken-Steine!
Radial-Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
Ton-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement-Dielen!

Portland-Zemente!
Bau-Kalke!
Gips-Dielen!

Rohr-Gewebe!
Strassen-Sinkkasten!

Zwischenwand-Platten!
Vieh-Tröge!

"Hercula"- Farbe!

RD ert Kirchner, GörlUz
BaumaterlaI.-Grossl1dlg.

KÖ'igsherg i. Pr" 8eblossstrass, 6
(8ehl"'hot,!)

( rosses Idl,ger von
Tonplatten

Glasierten Wandplattell
Liu.oleum

Rilligsi, Preis,. Kula,to R,dinguogen.

ObeJ'8d,[cs. T ondaebsteinlabrik

Wiesner & CO.
Falkenberg O.-S.

e Dachsteine e
rot natur und in al1en Glasuren..

I{wu.t Sclmlhlt
Schweidrtitz

Telegraphen = Bauanstalt
. UlitlS!'hlJh:allla l'u

­
;.:J\;m:;;s

Ja 'Gebr.ZermboD
HirsehlJol'!I i. Selll.

Sand 37.i.
;Fa)Jl'ikation V. Mosail<-Bödim

. Treppenstufen
TischplaWmvon Terrazzo
Grabden km äl el";\I...T er razz o.

_&I'!!'II
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27. Mai 1905.11

I I S i!!II n 11

I
Aufgenpm  n"werdeD -!!!! SnbmÜHsionen aus: Sellcsi6D, Posen, Pommern, Ost. u. Wesiprensscn und öl;tL B2ndenburg.

lien lIinzngekoIDmMe Termine:

.3:O.J5 . ,Stettin M' gistrat walzeiserne Träger
'3;0./5. KönigshUtte O.-S. Magistrat Besohlagarbeiteu
30,/5. Dt. -Eylau Ei.enbabubetriebsinsp. II Ziegelsteine
31./5. Ragnit Kreisoaumeistel' massive Brücken
3'1./5. Gle ih . Magistrat Schlosserarbeiten
31./5. Dt. Eylau Eisenbahnbetriehsinsp. II Stellwerkbans
2./fj. Stettin Stadtbaubureau Möbel
2./6. -Brom berg Gasdirektion Ziegelsteine
3./6. .Bl'esJau Eisenbahubetriebsinsp. I HilltermaUel'ungssteine
3./6. Liegnitz Liegnitz- Wablauer Fiirst-entums1andsch. Bauarbeiten
3./6. Bromberg IÜeisbauinspektor Herrmaull Neubau v. A.borten
3./6. Zoppot Mag1strat Pfiasterungsarbeiten
3./6. Dt. Eylau Magistrat Pflastersteine
5,16. Guben Kreisbaumeiste.r FacDwerkswände
5./6. Stettin Magistrat Zimmerarbeiten
5./6. Breslau V ßroc1cauer Bau- u Sparverein Erd- u. Maurerarb.
5./6. Breslan Eisenbabnbetriebsinsp. I Hintermauerungsziegel
5./6. Priuzenhöhe b. Bromberg RegierungsbauDlstr. ßauarbeiten
5./6.' Breslau Eisenbahnbetriebsinsp. II Bauarbeiten
6./6. Graudenz Eisenbahnbetriebsinsp.1I Erweiterung d. LOKomotiv­

schnppt'll

6.{6. PQsen Eiscnbahnhetl'iebsinsp. I Pflastersteine
7./6. Stargal'd i.Pomm. Eisenba;hubetl'iebsinsp.l1 HintermauerungS­

steine

7./6. Königsherg i. Pr. Hoohbauamt I Ka11alisationsarbeiten
7./6. Leohschntz Kreisbauinspektion Linoleumbelag
7.{6. Konitz Eisenbahnbetriebsin>:p. I Bahllmeistergebäude
7.16. Breslau Eisenba.-hnbetriebsinsp. 1 Bauarbeiten
7.;6. Konitz Eisenbahnbetriebsinsp. I Ziegelsteine
7./6. Ko-nitz Eisenbahnbetriebsinsp. I Chausseeunte-rführung
7./6. Posen Eisenbahl1betriebsinsp.lII Bauarbeiten
7.j6. Breslau Bauinspektion H. N. Aspha1tarboiten
7./6. Breslau Bauinspektion B. N. Hintermauerungssteine
7./6. Breslau Bauinspektion H. N. Kalk
S./6. Breslau Banil1Spektion H. N. Unterlagsplatten
8.1 6 . Breslau Kgl. Baluaf Schroder Erhöhung eines Turmes
8./6. :Memel Kasernenneubau Dachdeckerarbeiten
8./6. ,Öls Kreisbauinspektor Eisenkollstl'llktionen
8.}6. Breslau Eisenbahllbetriebsinsp. I Zimmcrarbeiten
9.rU. Ka'ttowitz 0.-8. Eisennahndirektion eis. E1lasswegüberführung
9./6. Breslau Eisenbahnd-ireUion Eisenkonstruktionen
'9./6. Dauzig KgI. Eisenhabnbetriebsinsp. Pfiastersteino

10./6. 'Fl""nkfm.t a. O. Eisenbabnbetriebsinsp. I Bauarbeiten
,10./6, Labiau 0pr. Genossensohaftsvorst. G. Seddig Röhren
10./6. Cottbus Kgi. Eisenbahnbettiebsinsp. ur Eisenkonstruktion.

Bevorstebeode. in vOfbergehenden A1ISgaben veröllen1licbte Termine.

29/5. Tal'nowitz Magistrat 'Sc.hlosser- 11. Glaserarbeitcn
29./5. SLettin Hoebbaudeputation Tisohlerarbeiten
,29./5. Steltin Stadibaubuteau Steinmetzatbeiten
29./5. Konitz Eh.enbahnbett.jebsinsp. I Hilltermauerungssteine
29 /5.' 'Frankfm't-a. O. Kreisbauim;pektion Baual'beiten
2'9j5. .Stl'ansnnd Kgl. Eisenb"brihetliebsinsp. II Hartbrandsteine
29.jfJ. Br,6s1au Bal1inspe ion T. 0. Definitive Befestigung
29./:5. R'oriitz Kgl. EiaenbahnbetriebOinsp. I J3anarbeiten
29./5. Dauzig 1L1.gistl'at Abortalllage
29./5. lusterburg Eisenbahn-Betr.-Inspekt. I Glei;arbeiten
29./5. Bl'esian Eisenbabn-Betl'.-Juspekt.I Banal'beiten
29. / 5. \B1'8s1au I(gl. Eiseribahnbetriebsillsp. IV. -'ßaual'beiten
29./5. Breslau .ßauinspektion H. N. Erdal'heiten

G -- BeB' liWahrbeit eiue Gasse! ...

Nur meine Patentfalzbaupappen sind das einzig Wahre,
um nasse Wände dauernd trocken zu Jegen.

CARL WILHELM WOLF, BRESLAU, Salzstrasse 6.

WllH. i{UFFER, eottbus
Drebkauerstr. 14

Werkstatt für )e1euchhmgs" jinlagen
f. Gastwirte, ViUen, Kirchen, Oiitel' u. ganze Ortschaften

Vertreter an aUen Orten gesucht. Prospekte gratis.

EüuC\P({ Fveut1({ jP.
in Firma Geldner &. Pieschek Nachf.

Kunstschmiede und Bauscblosserei
Telephon 7672. Breslau 13, Victoriastr. 76 Telephon 7672.

fertigt als SpeziaJität:
Roll-Markisen, Vorbanten und Sehaukasten

in Eisen und Durana.
Treppen, Tore, Türen, Balkon. und Grabgitter.

o l,e..selo,l.,s;sf'!."
Bau" Dual Lieie.n'ull!1;S" (..te;;;cU",<f halt

tec]mischer Anla[en lind Bedarfsartikel

Th. Wolf & Co., Beuthen O.-S.
Inhaber: Vogel &' Kache1.

__ Spezialität: B Ii t z abi e it e ra n J " gen,

I)
Dach- und Schiefer deck er meister

BIRNBAUM
empfiehlt sich zur Ausführung sämtlicherDscluleek H'S1t. bei ten

unter den gi.instigsten Bedingungen.

W eiss ls ierte V erbien'\i!i.er
auf weissen Scherben und mit Porzellanglasur auf roten Scherben.

In diversen farben glasierte V e rbl e nderund naturfarbene! unglaslcrte
Formsteine, Terracotten, Schornsteinziegel

Falzdachziegel und Biberschwänze
MauerzIegel, Klinker, BrunnenzIeg'el, Chamotten

Backofenplatten, Drainröhren, Hoblziegel.
Kachelöfen in allen Stilarten l offeriert billigst die

Ho '" At.. G N J!E B  che HUUJil!Otz!egeJ!ei
Vorstadt GLATZ 1, Schi.

1] use.s° Submissions m A1l]jP;ei/. ;.e.!l'
bit riia.  tHe  i! gegebe!!::ea! P!'owiä3zen (SchJesiell,
Posen, Pommern, Ost- und Westpreussen und Ostlieb

ßrandenburg) derbeste IID(1 'i'ol!l.stäudigl'ite.



29.(5. Eroslan Bauiuspektion H. N.
29./5. Breslau Baninspektion H. N.
29./5. Thorn Kgl. ]<;isenbahnbctriebsinsp.

Zement
Sand

Schwellen unQ kieferne
Hölzer

Eisenbabnbetriebsinsp. I ÜberwUlbung eiDe
Durchlasses

Eis8nbahubetriebsinslJ. Bruchsteine
Eisenbahubetriebsinsp. PBasterarbeiten
Kreisbauinsp. Dienst,wohngebäude

Kgl. Eisenbahnbctricbsinsp. Bauarbeiten
Deput.ation f. Strassen bau u. Kanalisation Gas- und

iVasserrohrc
30./5. Nen-Quetzin Schulvorstalld Schnln8ubau
30.j5. Pillau HafenbfLllinspektjon Ziegelsteine
30./5. Ratibor Eisenbahnbetriebsinsp. II Baua.rbeiteIl
30./5. Brcslau Bauinspektion 1', O. Definitive Befestigung
30./5, Breslau Bauinspektion H. N. Lochsteine
30./5. B1'8Slau Bauinspektion H. .N. Grallitscbotter
30./5. Goldberg i. SchI. F.isenbahnbauabteilung Bauarbeiten
30./5. Heydekl'ug Komm. Kreisb.-Insp. Riess Dachdeckerarbeiten
30.(5. Dirschau Eiscnbahn-Betr.-Inspekt. I Wellblecbnbdeck.
30./5. Dauzig BanbllL'eau Granitstampfbeton
30./5. Breslau Pl'o\1'.-Arch. Th. Grunwald Bauarbeitcn
30./5. St<olpmiinde Hafellbaninspcktion Dampfkessel
31./5. Soldill Eisenbabnbetl'iebsinsp. Empf'angsgebtiude
31/5. Königsbergi. Pr. Regierungsbaumstr. Sachs ErJ- u. :\'1aurerarb.
3 L /5. Glatz EisBllbahnhetriehsinsp. Granitkopfsteine
31./5. Sens burg Garni::!Ouverwalt.ung Holz- u. Eisengeräte
31./5. Schweidnitz Kgl. Baurat Walthel' SandsteiJ1artJeiten
81.} 5. Tilsit Kgl Brlickenbauamt Hintel'mauerungssteine
31./5. Breslau Bauinspektion T. O. BefestigungsarbeitBu
31./5. Gleiwitz Eisenbahnbetriebsinspekt. II Brunnen
31./5. Neisse Eisenhahnbetriebsillspekt. II Bauarbeiten
31/5. Tarnowitz Kgl. Kl'eisbauinspekt. Amschler Bauarbeiteil
30.;5. Kost.en i P. Landesbauinspek.v.d.Ostcll Pflastersteine
31./5. Posen 1!;iseDbahn.Betr. Inspekt. I Zweifamilienhaus
31.5. Frankfurt, a/O. 1'Iagistrat Vi,Tarmwassorbeizung
31./5. Posen Eisenbahndirektion Erd- u. Maurerarbeiteu
31./5. Dreslau Bauinspektion H. N. Wangenträger
3 1./5. Breslan Stadtbaucleputatioll Nieclerdrnckdampfheilllllugsanht:g.
2./6. Stettin Gas-u.Wasserleitungsdeputation Distriktregler
2./6. Schlnwe i. Pomm. Postbaubureal1 PHasterarbeiten
2./6. Bromherg Wasserbanil1spekt Ratbke Spul1dpliihle
2.16. Breslau Vel'w. 0. städt. Kanalisatiollswerke Kanalisationsarb
2./6. Königsbel'g Regierungsbanmstl'. G6ssler Erd. u. Maureraru.
2./6. Stra]sund Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. II Wohngebäude
2.(6. Stl'alsund Kgl. Eisenbahnbelriebsinsp. Il Zweifamilienwohnh.2./6. Dallzig Dcichamt Pflastersteine
2./6. Da11zig Eisenbahndirektion eis. überbauten
3./6. Kolberg Eisenbahnbetriebsinspekt. Bauarbeiten
3./6. Posen Eiser.bahndirektion eis. Ueberbauten
3./6. Neis13e .Eisenbahnbet.riebsinspekt. II Ziegel
3,/6. Danzig Kg1. l!;isenbahubetriebsinspekt. Abol'tgebände
3./6. Poseu Kgl. Ansiedelungskommission Arbeiterdoppelwohnbäuser
3./6. Schneidemühl EisenbabubalHtbteilung Bauarbeiten
3./6. Gottesbel'g Magi8trat 'VVegeausban
5./6. Schneidemühl Landesballil1spektion Chansseebau
5/6. Jfenlel Hafenbauinspektieu Flusseisen
5';6. Datlzig Kgl. EiseHuahnbetliebsinRp, Erd- u. .Maul'erarbeiten
5./6. Stal'grlrdi. Pom. Eisenbabnbetriebsinsp. II Lokomrtivschnppen
[" /6. Konitz Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion II PHasteral'beiten
6./6. Ostrowo Magistl'at Bordsteine
6./6. Bl'esJau Baubureau Klempnel'- u. Dachdeckel'arbeiten
7./6. Sch('idrmGbl Kgl. Eibenbahnbetriebsinsp. II Baual'heiten
7./6. Neisse EisBnbabnbetriebsinsp, II Banal'beiten
7./6. Guben Magistrat Niederdrnckdampfheizung
7./6. Rasten burg KgL Eisenbahnbetriebsinsp. Wohnhäusel'
7./6. Stettin Hafendepntation Lootsenhaus
7./6. Bm!an Bauinspektion H. M. Hintermanernngsziegel 1. Güte

29./5. Insterburg

29./5.
29./5.
29./5.
29./5.
30./5.

'ramowitz
Danzig
Posen
Gu ben
Stettin

.._ ->"¥<.--<::«.­
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Ungiftig I Unexplosiv!

»r sl lIerJnstaUations." Bureau.
LiCht} für Be- und. Entwä serungs-1  Gas.; Heizungs.' und
Heizung I Warmwas erbereitungs-Anlagen, P-ump.werke e,t.c.

Curt MBde,
B".OIlIlIIl, S unnenot... 211. Tel. 2739

Vertreter für

Benoid -Gaserzeugungsapparate
die 60 kerzige flamme 11/4 Pf. p. Std.

Eigene fiaszentrale
fur Kirchen, I\rankenhäuser, Schuten,
Restaurants, Vil1en, ßal1nhöfe, Landbesitze

sowie ganze Gemeinden und Städte.
Apparate von 5 bis 225 flammen mit
Gewichtsantrieb. In jeder Grösse für

Antrieb durch Heiss1uft., Elektro- und Wassermotore.
{ostonanschlägo u. Prospekte kostenlos. Feinste Referenzen.

Friedrich Kunze & CO.
CMlingenie8lP

Beton# und Tiefbauten
Wasser/lersorglmgen Il.Kamnlisationen

AllsfiJImmg slimtlicher Installationen
IJl'l1slalJ X, Rossplatz 8b. Tell1phon NI'. 1778.

. J£   J£ J£.  :J£ J£ 1E 3II  jlJIill Fugenloser .

.1 S U es it... Fussbodert .
(gesetzlich geschützt) .

ist fusswarlli, staubfrei, feuersicher.
Alleiniger fabrikant:6   gm j) '-'ß Korkstein- und

SI gu g 6 G  u., IsoliermiUelfabrik
Waldenburg i. SchI. Breslau, OhlanerChauiseeI93/91iM Telephon Nr. 38. Telephon Nr. 9657. M. . . . . . . : _ . . J£ 3£Jr

Zur Bedachung und Isolierung

Hermann Pani
vorm. Georg Kliclle

ßros1au VI, friedr.-Karlstr.5.

E   lantl Firmen
Jed.er Art lielertdi ilIigst

SmmeidnitzBr RBkramBrdlifdBr-fabrlk
Inhaber: P. C. NBUlIIANN,
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Ma! 05, V. 10 Ubl', Magistrat in Königshütte O.-S. Beschlag­

arbeiten zum Marktbal1ennenbau im Ganzen oder in 3 Losen.
Bed. ausl. od. 1,- jl,f. vom Baubnreau J Schlachthof.

30. Mai 05, V. 11 1 / 2 Ubr, Maaistrat in Stettin. Stadtbaubureall
Rathaus, Zimmer 60. Ljefer ng von walzeisernen Trägern und
gusseisernen Unterlagsplatten, sowie Herstellung von Schmiede­
arbeiten zum Bau (les O karstift,s an der Kreckowerstrasse. Bed.
8.,us1. od. 1,50 11],

30. .Mai 05, M. 12 üb!', legl. Eisenuabnbetriebsinspektion IT in
Dt.-Eylau. Lieferung VOll 50000 Ziegelsteinen. Beet ausl.
od. 0,50 M.

31. 1dai 05, V. 11 Uhr) Magistrat in Gleiwitz, Stauuaualllt.
Ausführung der Schlosserarbeiten, für die Masehinenban  und
Hüttemchulo in 6 LQsen. Bed. alIsI. im Stadtbauamt, Ojer­
wallstrasse 21 od. 0,75 11.. für jedes Los.

31. :Mai 05\ Iv!. 12 Uhr, Kreisbanmeister Ewermanll in RaO"nit.
BS.iU von massiven Brücken auf den CLausseenel1 baustrc 1:cn
Hautenberg-Laugallen 0. Budwethcn-Bndopönen. Ded. 3 1 - M.

31. Mai 05, M. 12 Uhr, Kgl. Eis8nLa,bubetriebsinS1Jektion II in
Dt.-Eylau. I1crst.ellnng eines Stellwerkhäuschens anf Bahnhof
Soldau einsehl. Lieferung fLller 1.hlerialien mit Ausnahme der
L;iegelsteine. Bed. allsI. od. 1 1 - M.

2. Juni 05, Magistrat in Bl'omberg, Gasdirektion. Verkauf eines
Pastells a1ter, ganzer Ziegelsteine auf dem städt. Gaswerk.

2. Juni 05, M. 12 Uhr, Magisb'at in Stettin l Stadtballbureau:
Rathaus, Zimmer 60. AnsfüLrung von Möbeln für den Er­
weitel'ungsbau de:'! Scbwest.emhanses an der HGspitalstrasse.
Eed. aus\. od. 1,50 M.

3. Juni 05, Kgl. Kreisbauinspektor Hermann in Brolllberg, Linden­
strasse 3. Neubau von Abol'ten auf Jer Kgl. Domäne Woynowo
lInd dem Vorwerk Sroolary. Bed, ausl. od. 1,- M,

3. Juni 05, V. 10 Ubr 1 Magistrat in Zoppot, Rathaus, Zimmer 15.
Die cl'fordedichen ... Th{Jiten einscbl. Anfuht. der Stcine zur
Regulierung u. Neupflasierung der Königs-, bchärcl'- n. unteren
ßrombergstntsse, sowie der VOll den HeHen Ol1"10r u. Fre<.lriL:hB
anzulegenden Strassen in Zoppot. Bt'cl. 1\- M.

.). Juni 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsi11Spektion I in
Brcfllau. Lieferung von 126500 Stück Hintermauerungssteinen,
von denen 132.00 zur Verblendung geeignet spin mÜss8D, zur
Erweiterung des Übernachtuugsgcbänc1es in ßloel\ij,u. Bt:d. ansl.
im Gescbltfts'7.immer 10, Brüderstrasse 36: od. 0 1 50 1\1.

3. .Juni 05, M. 12 Uhr, Magistmt  n Dt.-Eyhw. Liefernng VOll
150 ebm Pflastersteinen für die hiesige Kläranlage. 'Red. aus!.

3. Juni 05, N. 3 Uhr, Liegnitz-V{ohlaucl' FÜrstentums-Landschaft
in Liegnitz. Ausführung der Erd- und Maurerarbeiten einseht.
.i\Jateria1ien, auch Lieferung der schmiedeeisernen Trä.ger zum
Um- und grwciterllngsbau auf dem GrunJstuck Fl'iedricbspL 6.

5. .Juni 05, Regierungsbaumeister Lehwess in PriUZellhöhe bei
Brombel'g, Stallstl'asse.
Los 1 V. 10 Uhr, 967000 Hlntermauer,-St. i. Norm.-Form.

25000 Hart.br.-St. 1. Kl. " "
1259000 Hintmaner.':'St. i. Form. 25: 12: 8,5

25000 Hartbnmdstejne 1. Klasse i,  'orm
25: 12: 8,5

55000 poröse Lochstei1 e 1. Norm.-Fonll.
Los 2 V. 10 Uhr, 303000 lIalldstrichverblenLlstejne
Los 3 V. 10 1 / 2 Uhr, 1016 cbm gelöschter Kalk
Los 4 V. 11 Uhr, 130000 kg Portln.nc1zement
Los 5 V. 11 1 / 2 Uhr, 213 CbU1 ge::;(;blagene FeldstC'ine
Los 6 V. 12 Uhr, 600 cbm Hies
Los 7 11. 12 1 / 2 Uhr, Ausführung der Erd , i\Ianrcr- n. Asphali­

&l'beiton

Will Nenuatl des kathol. Lehrerseminars Ztl 13romberg. Red.
ansl. od. Los 1 bis 6 je ] ,- lVI., Los 7 4,- ThI.

G. Juni 05, Kgl. Kreisbauinspektor in GnLen. Arbeit.Bl1 \lud
Lieferungen für die massive Herstellnng der änSSClen Fachwerks­
wände am .Amt.sbtuse auf der Neuzeller StHtsdomäne Ziltenuort'.
ßed. ansl. alte Poststl"as:je 30.

Tvä ef!Iose m
}IoQIsteiflöeGken mD. R. P. @

Vollkommenste Massivdecke der Gegenwart.
Schwammsicher, sct.aJlsicher, feuersicher. W

Hier zur Zeit 30000 0 mtr. bereits ausgeführt, @
theils in Ausfiihrung begriffen. ID

- Kostenanschläge gratis.. IDWUborn &. Böhm. @
Uzenzinhabcr für MitteJschlesien ID

Telephon 319 BRBSLAU 11 Telephon 319 @@i!J   @)    @@

Aspbait- Kork D Isolier   Platten
D. R. G. NI.

hervorragend bewährt gegen feuchte Wände u. Grundwasser.
Aus ezeichnctes Wärmescnutzmi1tel.

Gebr. Nothmani1, G. m. b.H., Kattowitz DIS.
Muster und Preise umsonst.

@
@
@

@
@
@
@
@

_     "" 'd",,
.   rB rt lQ) CID illJ i@  ft il il

lID   11!l   n Iffi [Eil    !ffi @   ftIID Iffi 0

l   l - - ==""11 I

Eisenbetondecken f" Wohn'u.GeschäflShäuser, Ställe,
Ganze Fabrik 'U. Speicherhäuser;n Eisen beton.Billig! Feuersicher!
Betonarb iten- Monierausführungen.
Zementrohre- Zernentwaren.

Hugo Bönisch
8etonba ugeschä n,

oilb Medaili, " BRESLAU X. Bc€,'au 1904.

T . m t fngenloser FussJJodeller n anl. 0 warmhaltmd, . [euer. und .sehMmmsieherU alleJmge Ausfuhrung
A. ROSSIMEL, Breslan, Ölsnel'str. 16

Spezinliliit: Stucl<marmor, Gussterrazzo, Zement - Betonbau I= KUNSTMARMOR =
in Platten nach Wunsch in jeder Farbe für I

.B:iJ:chen, Eadeka'binetts. :E?issoi2."S us
sowie Tischplatten für Cafes und Restaurants, Sanatorien usw.

Gebr. Bazzani, LiegnitzEise et
Sämtliche Terrazzo- n. Rabitzarbeiten.

Kostenanschläge und Zeichnungen gratis.
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5. Juui 05, Bl'ockauer Bau  und Spal'Verein in ßreslau V. Ein.

getragene Genossenschaft m. b. H. Los 1 Erd- und Maurer­
arbeiten aussehl. Material an Ziegeln, Kalk usw., Los 2 Zimmer­
arbeiten eino;chl. Material, soweit 11 icht Massivdecke in Frage
kommt, Los 3, Dachdecker- und Klempnerarbeiten einscbl.
Material zum Ball des Doppelwobnhauses 24 und event. der
HfLusel' 7 u. 8. Bad. ans1. Gräbschenerstrasse l03III od. je
2,- M.

5. Juni 05, V. 11 Uhr, Magistrat in Stcttin, Stadtballbnreau,
Ratbaus, Zimmer 60. Ausführung von Zimmerarbeiten in ver­
schiedenen städt. Schulen daselbst. Bad. ausI. ud. 1,- irr.

5. Juni 05, V. 11 Uh1'1 Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektiol1 I in
Breslau, Brüderstl'. 36. Lieferung v. 402000 hartgebrannten
Hintermauerungsziegeln einsehl. 4.7000 zur Verblendung ge­
eignetcn L:.iegeln zur Hel'steJlung eines "\Voblfahrts- und Aufent­
baltsgebäudes auf dem Güterbahnbof Hreslau (O.-Seb].). Bed.
ausl. od. 0,60 M.

5. Juni 05, V. 11 Uhr, Betriebsimpektioll II in Bresla.u. Ar­
beiten und Lieferung zum Bau. eines Betriebsmaterialienmagazins
auf Bahnhof Schweidnitz   Neustadt. Dcd. aus!. GeschäHs­
zimmer 10, Brüderstrasse 36, Angebotsfol'mulal' 1,- M.

6. ,Tuni 05, V. 1l Uhr, Kgl. Eisenbahllbetl'iebsinspektion II in
Graudcnz. ßrweiterullgsbau des lokomotivschuppenS für acht
Stände daselbst. Bed. 1,10 M.

Zur Herstellung der PfIasterstrasen für den Vorplatz, die Zu
fuhr- und Ladestrasse auf Bahnhof Ketsch sind 300 cbm Pflastersteine
erforderJich. Die Bedingungen für Lieferung der Steine liegen im
Geschäftszimmer der unterzeichneten Betriebsinspektion während der
Dienststunden zur Einsicht aus und können gegen Einsendung. von
30 Pf. (bar) bezogen werden.

Der Termin zur Eröffnung der Anaebote ist auf Dienstag, den
6. Juni 1905, vormittag-s 11 Uhr, im Geschäftszimmer der untcr
zeichneten Betriebsinspektion angesetzt.

li'. Ztlschlagsfrist 4 Wochen.
Po sen, den 22. Mai 1905.

Königliche Eisenbahnbetriebsinspektion I.

7. Juni 05, V. 101/Z Uhr, Kgl. EjsenbaLlJbeLliebsiu pektion I in
Konitz. IJieferung von 225000 bart gebrannten Ziegelsteinen
und 75000 Stück :£;u1' Verblendung gef.:lgneten Ziegelsteinen.
Bed. aus!. od. je 0,50 M.

7. Juni 05, V. I o I!::! Uhr, Kgl. Eisenbahl1bptriehsimp.llI in POben,
Los l. Erd-, Maurer-, Asphalt-, Zimmer-, Staker-, Schmiede- u.
Eisenarbeiten. Los 2 Ziegellieferung z. El'Weitel'nng d. EmpÜtngs­
gebäudes auf Bahnhof Sehroda aussehl. Liefcrung VOll Kalk,
Zement und Sand. Bed. ausl. Los 1 1,- M., Los 2 0,50 M.

7. Juni 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenba.hnbt.tl'iebsinspektion I in
Bl'cslau, Am.fübl'ung der Erd-, Maurer-, Asphalt.., Zimmer-)
Staker-, Schmiede- u. Eisenarbeiten zur Erweiterung des Über­
nachtnngsgebändes in B1'ockau. Bed. au.sL Geschäftszimmer 10,
Brüderstrasse 36, od. ],50 M.

7. Juni 05, Y. 11 Ubr, KgJ. Eisenbabubetriebsinspektion 11 in
Stargard i. Pomm. Lieferung von Los 1 50000 gelben Vor­
ma erungs:steinen, Los 2 175000 hartgebl'. Hintermauerungs­
stemen, Le, 3 170000 Hartbrandsteinen (Klinker) füt. die
Erweiterungsbauten auf Bahnhof Stal'gard, Angebot,sf'ormnJare
0,50 M.

7. Jllui 05, V. 11 Uhr, Bureau des Hochbanamts I in KöniGs­
bCl'g i. Pr., Magisterstrasse 70/71! Zimmer 21. AllsfUhl'u Ö ng
der Kanalisations- u. Wasserleitungsarbeiten in dem städtiscben
Grul1d tlick Fl'iedländertorplatz 6. Bed. flUS!. oll. 2,- ß'l.

7. Juni 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsiuspektion I in
Konit,z. Die schlüsselfert:gc Herstellung eines Bahnmei5ter
wohngebäudes nebst Abort- nnd 8tallgebtinde uud die seblüssel­
fel'tige Herstellung eines Wohngebäudes ftir 2 BelLmte nebst Abort.
und Stallgebände auf Bahuhof Flatow. Bed. alls!. od. 1,- JiI.

7. Juni 05\ V. 11 1 /. i Uhr, Bauinspektion H. N. in Brc'31an,
Hlücherplatz l61I1. Lieferung der Hintermauenmgssteine zum
N anbau dul' Schule Ir an der Kletscbkaustl'a  e. Bed. ansl.

7. Juni 05, V. 11 1 / 2 Uhr, Kgl. Kreisbauinspektiol1' in Leobschutz.
Ausführung von 760 qm Linoleumbelag nil' den Seminarbau
daselhst Bed. ausl. od. 0,60 M.

M. ARETZ
Steinsetz- und Tiefbaugeschäft

IIROMBERG, Heynestrasse NI'. 33

Telephon 399 Te'ephon 399

empfiehlt sich

zur Anfertigung von sämtI, Projekten des TIefbaugewerbes
AusfiilJl.uug VOll Str'assell-, Knnal.. 11Jld Eisenbahnbauten, sowie

zur Lieferung von StI'ßss('nbaumßterialieJl.

Erste Breslauer Robrgllwebefabrik
gegr. 1890 in KleinmTschansch gegr. 1890

empfiehlt sich zur Lieferung von
__ geschältem und ungeschältem Rohrgewebe __
__ mit verzinktem und unverzinktem Draht __

Versandt nach auswärts per Bahn und per Fuhre. - fernspr. 8438.P. Brinke.

Siderosthen Lubrose
Anstrichfarbe in allen Farbeunuaucen rUr Eisen, Zement, Beton,
Ma.uerwerk, Häuser. - Ausführliche B!'OschUre 1 Gutachten, Muster

bücber jederzeit gratis und franko.
Alleinverkauf und Niederlage für ganz Schlesien und Posen:

A. Ji Ö NI I G, Breldau, Bosspllaiz jI .

J\\\ \\s\ 1\\;-\\\\
(jfen- und Tonwaren.Fabt>ik

.7'el. 525. ßreslaullJll, J(losfersfr. 142. .7'el. 526.
Ausführung aller ins Fach schlagenden Arbeiten.

Spezialität: A/lsfzihl'ltng ganzer 71eubau/en,Kos Prima Referenzen.

Musterstall im Gebl'auch.

. aAllo'Ht-Niee:leloJage
der Original- J!usgrave's Danerbrandöfen

erstklassiges konkurrenzloses Fabrikat

1101' Barbarossa-Ofen v. 10 Mk. UD :: ,i:;'    ::;;'
Ba[]e- ElllrlCh tnnKen, Ko Cllherae .mPt::':1"i:,i: ' : i::n'W'hl

Bcim'   @Ro'\\whA I{:r  Bn'c b,u, Herr ' ' ;ra"e
... Kostenanschläge lind PI'eisliste gl'atis und fral\k). ..... .

Hanf- und Stahldrahtseilt
Gerüststränge, Holzklobe!l

empfiehlt billigst
Jlldius KnäbeU

BRESLAU,Langegasse 17
Telephon 1532.

.Am F""e1.k e
GlchfitZ, I{arlstr:.ssc 12
ßauklempuc!!'ei ü.
jJIctmllo!!'uauDcntc

Gas  u. Wasserleitungsanlagen
Bade. und Kloseteinrichlungen

Elektr. Licht- u. Kl'aftanlagen.
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7. Janl 05, V. 11 1 / 2 Uhr, Baui!1spektion H. N. in Breslau,

BliiChcl'platz 16 111. Lieferung der Hintermauerungssteine erster
Güte und der Normal-Formsteine zum Neubau der Schule Il
an der KJetschkaustra,sse. Bod. ausI.

7. Juni 05, V. 11 ' /, Uhr, KgI. Ei,enhahnbetriebsinspektion I in
Konitz. Herstellung einer Chaussseeunterführung von 13 m
Baulänge, 8 m 1 W. u. 4 m 1 H. in Km. 278,4 + 16 der
Bahnstrecke Schneldemühl-Dirschall mit Ausschluss des eisernen
Überbaues. Bed. aus1. od. 2,- M.

7.  Juni 05, V. 11 3 / 4 Ubr, BauinS11ektion H. N. in Breslau,
Blücberplatz 16 III. Lieferung der Asphaltarbeilen zum Neubau
der Schule 11 an der Kietscbkaustrasse. Bed. ausl.

8. Juni 05, V. 10 Uhr, KgL Eisenbahnbetriebsinspektion I in
Breslau, Brüderstrasse 36. Ausführung .der Zimmerarbeiten
für den Bau einer Vel'kehl'shalle !1uf dem umzubauenden Haupt­
babnbof- hierselbst. Bed. aus!. od 1,- M.

Die Anfertigung, Lieferung- u. Aufstellung der Eisenkonstruktionen
zum Umbau der Stärkefabrik auf der Domäne Skorischau, Kreis
Namslau, soll öffentlich verdungen werden. Die Lieferung umfasst
rd. 21 Tonnen Walzeisen und rd. 6 Tonnen Gusseisen. Die Unter.
lagen Jieg-en in' meinem Geschäftszimmer zur Einsicht aus. Ver.
dingungsanschJäge, weIche gegen porto. und besteIIgeldfreier Ein.
sendung von 1,50 Mark zu beziehen sind, müssen bis zum 30. d. Mts.
abgefordert werden.

Eröffnungstermin Donnerstag, den 8. Juni, vorm. 10 Uhr,
Zuschlagsfrist 4 Wochen.

Oe] s, den 25. Mai 1905.
Der Kreisbauinspektor.

8. Juni 05, V: 11 Uhr, Geschäftszimmer des Kaserl1enneubaues
in Memel, Sandsehol1e 9/10. Ausführung der Dachdeckerarbeiten
einsehl. Materialliefenmg für den N enbau von 2 Kasernen.
gebäuden. Bed, absl. od. 1,50 M.

8. Juni 05, V. 11 Uhr, Bauinspektiou H. N. in Breslan, Blüeher­
p1at7. 16 !Ir. Lieferung der T .Tr igin' .und der gusseisernen

kti  n =

Sturm

$ n$ebaft

liefert änsserst billig
aus ihren

eigenen rühmlichst
bekannten schiesi=
sehen Werken
lFreiwaidau

eie.

Unterlagsplatten zum Neubau der Schule JI an der Kletschkan­
strasse Bed. ausL

Öffentliche Verdingung.
Die: Arbeiten und Lieferungen zur Erhöhung des Turmes der

kath. Kirche in Camöse bei Maltsch (ca. 5000 Mark) werden zur Ver
dingung geste1lt. Verdingungstermin Donnerstag, den 8. Juni,
vorm. 11 Uhr, im Bureau des Unterzeichneten in Breslau, Neudorf
strasse 58 IV. Ebenda sind die Zeichnungen zwischen 8 und 3 Uhr
einzusehen und Verdingungsansenlag nebst Bedingl!ngen gegen Bar­
erstattung von 1,65 M. bis 3. Juni erhältJich.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
B res I a u, den 22. Mai 1905

Der Königliche Baurat.
Sehr oe der.

9. Juni 05, V. 10 Uhr, Kgl. Eisenbabndirektioll in Brpslau, CJaassen.
strasse 1 J. Anfertigung, !.iieferung und Aufstellung der Eisen­
konstruktionen zn einem Uberbau von 16 m Stützweite der
Bielebl'ücke bei Rotbfest und de1- Dachkonstruktionen zur Er­
weiterun a der Lokomotivwerkstatt auf dem hiesiaen Freiburcrer
llahuhof,o Bed. und Zeichnungen ansl. od. 1 1 50  I. =

9. Juni 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahndirektion in Kattowitz.
Liefernng und A1.1fstelluug einer eisernen Fusswegeub rfijhrung
auf Bahnhof Myslowitz. Bed. u. Zeichnungen ausl. Zimmer 103
des Verwaitnngsgebäudes ca. 3,- M. vom techno Bureau.

9. Juni 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion in Da,nzig.
Liefcl'ung von 150 ohm Pflastersteinen. Bed. aus!. od. 0,50 1>1.

10. Juni 05, Genossenscbaftsvorsteher G, Seddlg, Labiau. Liefe­
rung VOll Röhren für die Drainage. u. Entwässerungs--Genossen­
scbaft Reikeninken und zwar J. 868000 4 em Durchmesser,
2. 54000 5 cm Durchmesser, 3. 33000 6/, cm Durchmesser,
4. 33000 8 em Durchmesser, 5. 26000 JO cm Dnl'chrnesser,
6.23000 13 em Durchmesser, 7. 21000 16 cm Durchmesser
8. 7000 18 cm Durchmesscr. 9. 11000 21 cm Durcbmesser.
Licfernngszeit bis spätestens 20. Oktober.

Gieichzeitig
machen wir dar.

auf aufmerksam, dass
auch auf \Vunsch für

Unsere Ziegel die

Dacheindecknngs­
Arbeiten

ernehmen und fÜr die sach. und fachgemässe
usfiihrung derselben die weitgehendsten Garan.

tien leisten.

Proben und Offerten durch die

rkaufs$f n
sprecher Nr. 579. Vik-tol"iastTf'.
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10. Juni 05, V. 11 Uhr, KgI. Eiseubabnbetriebsinspektion I in

Frankfurt a. O. Ausführung sämtl. Arbeiten einsehl. .Material­
liefernng. jedoch aussehl. Zement z. Neubau eines Speisehauses
mit Kücbenanban von 234 qm, 1 Plörtnerbude von 25 qm,
1 Reifenschm'iede, sowie zu 1 Anbau für die Vergrössol'ung der
Stellmacherei von 83 qm und 1 Anball für die Herricbtung
1 Kupferschmiede und ferner zum Ausbau des bisherigen Speise"
saales zu 1 lehrlingswerkstatt sämtlich auf dem Hofe der Kgl.
Hauptwerkstatt zu Guben. Bed. 5,- M.

10. Juni 05, V. 111fCi Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion III
in Cottbus Anfertiglmg, Liefemug und Anf8tellung der Eisen­
"wnstruktionen für 2 je 5 \ m lange, einstielige ßabllsteigüher­
d,tChungell H,uf Bahnhof 8enftenberg. Bad. ausl. Bahnhofstr. 42 III
od. 1,05 M.

Submissiolls-Resultate.

10 )lai 05, Mal'ienburg.  1agistmt. Herstellung der hölzernen Um.
zäunung mit eisernen Säulen für die GrundstHeke der städt. Gasanstalt
und Wasser.,.'erke.

"Emi! Saul-J.1arienbl1rg . 7014 j - .M.Ka;igcr Salldbof. . 7498,- 1\1.
Osterrnaier-Marienburg . . . . . . . . 8684,- M.
Hoch. \lud Ticfbau-AktiengeselJschaft-Danzig 8919, -- M.
Thärrncr-Vogelsang . . . . . . .. 9700, - M.
A. Janzen & Schl'uba- \larienbl1rg. , 10935, - M.
Alfol1s Gottwald-Breslau. . . .. . 12405,- t\L

13. Mai 05, Briesen, Regierungsbaumeister Stucrmer 1. Maurer- und
Asphaltarbeiten, 2. Zimmerarbeiten für die TurnhalJe und A bort­
gebä.ude des lLealprogyn1llasiums

Erd- und 1'Iaurerarbelten:
Turnhalle
3481,43 M.

. 4080,45 M.
R568,J!) M.

. 3311,15 ,I.
ZimmerarbeitcJ]

'furnh f\.lle
n, 4,50 M.
2513,45 M.
29i 1,7", .\1.

Zawadl',ki. .
IÜilgr'l' &; Reic11elt
Giiuthcr .
KÜlm .

Abortgebäude
1052,88 M
242(\fHi 1\1
l3bll,SI 11.
11'52, 79  1

Zawauzki.. .
I\riiger & HeicheltGÜnther .

sämtlich in Briesen.

AbortgebÜI.de
47] ')7 .M
48<10  1'
524,33 M

17. IVIai 05, Stcttin, Magistrat. Herstellung der I(analisation oer Kaiser
Wilhelll1Rtrasse, sowie der I'etrihofstrasse,

KUDZ . . . . . . 5237,40 M' I Geitner . . . . . 4947,75 11,
Braa..tz &: Färber . . 5\88,50 I\L Nirdenneyer & Götze 7841,35 M.
Ji'lell1ming & Ha.lfter. 4463,- M.

17. Mai 05, Stettin, Magistrat. Herstellung des Sammelkanals in der
Passauerstrasse -uijd ,Umbau der Kanalisa.tion der Elisabethstrasse.

Urban Nachfolger. 14 363,90 M' I Knnt. . . . . . 13394,50 M.
Braat? & Färber . 14429,- M. Niedermeier & Götze 17743;75 M.
Flemming & Hltlfter 17239,50 M.
20. :\lai 05, Kais. Postbaurat Robrade, Breslau 1. Ausführung der

Zimmerarbeiten zum Posthansneubau in Waldenbul'g i.. Sc\:Il.
Den niedrigsten Preis hat Angust Grosser in Friedland (Bezirk

Breslan) abgegeben und dürfte wohl demnach den Zuschlag erha.lten.
20. Mai 05, Kais. Postbaul'at Robrade, Breslau I. Ausführung der

Dachdeckerarbeiten zum Posthausneubau in Waldenburg i. Scbl.
O. Scbmelzel'-Bl'eslau. . . . . . . . . 10565,65 M.
M. Weibrauch-Brieg . . . . .. ., 9807,66 M.
Schles. Dacbpfalzziegelfabr. A.-G. Kodersdorf 9 72?,4J M.
Siegb. Sturm-Freiwaldau . . . . 9191,23 M.Aug 'Viesner-Rl'eslau 9141,40 M.HähnelMLiegnitz . . . 9 135,55 M.
P. Falkenbayn-Waldenburg i SchI. 8822,04 M.A..G Sturm-Freiwaldall. 8691,80 M.
Hoffmann-Frankenstein 8587,80 M.Gimmer-Brcs]au. . 8570,84 ]1.1[.Sternbel'g-Breslau. . . 7703,21) M.Rudel-BresJau .. 7 598.  M.
P. Kunz & Co.-Beuthen 0 -8 7080,24 M.

Franz Hahl1
Spezialgeschäft für

Cbamotte. und Bedaebuugs8lejn
Breslau I, Matthiaskunst 4

Telephon Nr. 3546.
Vertreter der Ingramsdorfer Tonwerke,
Saarauor Gh,mollesle;ne und PI,lIen.

Bedarf für ßackofen Anlageil.
Baumaterialien aller Art.

Zentralheizungen
(feuerungsanlagen)

Firma B. Doberschinsky
Bres/au VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

SchOfnstem "Aufsatz
D. R. G. M.

Besles Mittel aeaen.Ranchh6Iäs!iannf
Schützt die Schornsteine

vor schädlichen Einflüssen
des Windes, der Sonne und
dauernden Niederschlägen.
Eigell. Fabrikat. Billigste Be­
zugsquelle. PreisHste grat.
Carl Ettl"ich, Breslaii.

Kaiser.Wilhelmslr. 78.

Fuhr-, Verladv,mgs­
und

Speditionsgeschäft
GebrüderDrosseJ

Bre 18u. W'III
Klosterstr. 88 - Tel. IEl OS

'Spezialität:
Abfuhrvon Ballmaterialien

lind Verblemlsteinen.

/Treppe n ­
Stab- U  Tafel-Parket-Fussboden geländer

auf Blindboden und in Asphalt verlegt B I n t nd din jeder HOlzar  und in ve sChi.e,denen Mustern a US ra en
sowie Treppenstufen hefert billigst

Vereinigung aeubcher parket so fabriken
1,'ernSIJl'echel' 1677. BRESLAU V, Gal'tenstrasse Nr. 57.

"Reparaturel'1
werden

billigst aurogeführl.

Offerten
und

Musterbücher
kostenlos.

"'-'::>c:o-"

in jeder Ausführung

H. Kracht,
Breslau17, Schmiedegassefi2.

ßreslauer
Mosaikplatten- Fabrik

Max ßreier
x Bartschslr.s.. 15.

T01. 748.

Für die BauadresscI1
Submissionet]"u. 'Inserate verantwortI. :1

Paul Hasler, Brcslau J.


